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Besuch der Kriminalkomödie „Aurelia“ des Theatervereins Teatrolys-
simo in Lyss 

Sie kennt keine Skrupel, hat ihre Mitmenschen in der Hand wie Mario-
netten. Ihr Ziel ist klar: Geld - viel Geld für ein Leben im Luxus. Zuge-
geben - Aurelia ist attraktiv. Eine Frau, die nicht nur Daniel, ihrem spä-
teren Ehemann, sondern allen männlichen Wesen den Kopf verdreht. 
Daniel trifft sie in Dakar, wohin der wohlhabende Junggeselle nach 
einem heftigen Streit mit seiner millionenschweren Erbtante ausge-
wandert ist. Es kommt zur Heirat und Daniel wird zum stolzen Planta-
genbesitzer. Völlig unerwartet kündigt das frisch vermählte Paar einen 
Besuch in der Schweiz an. Tante Patricia, die mit ihrer  Haushälterin 
Marie-Thérèse in einer vornehmen Villa wohnt, ist darüber alles andere 



als erfreut – im Gegensatz zu Isabelle, der ehemaligen Geliebten von 
Daniel. Nach einer kurzen Enttäuschung darüber, dass Aurelia alleine 
erschienen ist, empfindet diese bald kritiklose Bewunderung für ihre 
Nachfolgerin. Doch als sich Daniels Ankunft immer mehr verzögert, 
schöpft Isabelle Verdacht. 

Nach dem grossen Erfolg mit dem Stück "Die Falle" im Jahre 2007 
bringt der Theaterverein Teatrolyssimo eine  weitere Kriminalkomödie 
des französischen Autors Robert Thomas auf die Bühne. Einige sehen 
in ihm den literarischen Nachfolger Agatha Christies und Marcel Ach-
ars, andere vergleichen ihn mit Alfred Hitchcock, da auch seine Thea-
terstücke immer wieder mit beachtlichem Erfolg gespielt werden. 

Am Donnerstag, 9. Januar 2014, kommt unsere Schule in den Genuss 
einer exklusiven Vorpremiere. Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr und 
dauert zwischen zwei und zweieinhalb Stunden. Der Theaterverein 
Teatrolyssimo tritt in der Aula des neuen Kirchenfeldschulhauses in Lyss 
(Kirchenfeldstrasse 5 -7) auf. 

Im Rahmen unseres Jahresmottos "Bonjour la vie" möchten wir unse-
ren Schülerinnen und Schülern möglichst viel ausserschulische Lernor-
te bieten. Dazu gehört selbstverständlich auch ein gesamtschulischer 
Theaterbesuch. Mit der qualitativ hochstehenden Laientheatergruppe 
Teatrolyssimo sind wir überzeugt, eine gute Wahl getroffen zu haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf zwei Stunden spannendste Unterhaltung 
und ein Wechselspiel aus Gefühlen und Verdächtigungen. 

Denjenigen Eltern, die eine Gruppe Schülerinnen und Schüler mit 
dem Auto nach Lyss und wieder zurück fahren, können wir einen 
Gratiseintritt für das Theater anbieten (max. 25 Eintritte). 

Felix Egli 

"-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐" 
Bitte bis Freitag, 20. Dezember 2013 der Klassenlehrperson abgeben. 

Wir haben die Informationen zum Theaterbesuch am 9. Januar 2014 
zur Kenntnis genommen. Wir möchten Fahrdienst übernehmen: 

q Nein q Ja Wir haben   freie Plätze (inkl. für eigenes Kind) 

Name Schüler/Schülerin:         

Unterschrift Eltern:           



Bonjour la vie! 
Besuch in der Energiezentrale Forsthaus, Bern 

Für den 19. November 2013 organisierte Frau Racine für uns zum 
Thema "Elektrizität" eine Führung in der EWB (Energie Wasser Bern). Wir 
besuchten an diesem Dienstag das ganze Gebäude. Dieses wurde 
2009-2013 neu gebaut. Die 
EWB produziert Strom, Dampf 
und Fernwärme für die Stadt 
Bern und Umgebung.  

Zahlen und Fakten 
Kosten:  ca. 500 mio Fr. 
Mitarbeitende: 640 
Länge:  310m 
Breite:  70m 
Höhe:  40m (Kamin 70m hoch)  

Aufbau und Funktion des Gebäudes  

Die Anlage Forsthaus der EWB besteht aus drei Teilen. Aus einer Keh-
richtverbrennungsanlage, einem Holzheizkraftwerk und einem Gas- 
und Dampf-Kombikraftwerk. Diese drei Teile sind miteinander verbun-
den; so lässt sich die gesamte Anlage flexibel betreiben. Das Gebäu-
de ist etwa gleich gross wie die 
Costa Concordia. 

Pro Jahr werden ca. 110 000 t Ab-
fall verbrannt. Dieser stammt aus 
der Stadt Bern und Umgebung. 
Bei der Verbrennung entsteht 
Dampf, der erzeugt dann über die 
Turbine Strom und anschliessend 
Fernwärme. Diese Fernwärme ver-
sorgt über 450 Haushalte, aber 
auch z.B. das Inselspital, das Bun-
deshaus oder den Hauptbahnhof. 
Doch allein mit der Kehrichtver-
brennungsanlage können sie den 



hohen Wärmebedarf nicht abdecken. Vor allem im Winter oder wäh-
rend der Revision, sind sie auf das Gas-und Dampf-Kraftwerk angewie-
sen. Dieses stellt aus Erdgas ebenfalls Strom und Wärme her, welches 
sie aus dem Ausland importieren. Im Holzheizkraftwerk werden pro 
Jahr rund 112 000 t Holz zu Strom und Wärme umgewandelt. Dieses 
Holz wird von Förstern und privaten Lieferanten in die Zentrale geliefert.  

Die Führung 

Elke zeigte uns das gesamte Gebäude. Es hat uns sehr beeindruckt 
wie gross die Kehrichtverbrennungsanlage ist. Es war schade, dass 
man Elke nicht immer verstanden hat, da die Anlage teilweise sehr 
laut war.  

Helena & Noe, 8b 
 

Agenda 
 

21. Dez. - 5. Jan. 2014 2 Wochen Weihnachtsferien 

Do, 9. Jan., 20.00 Uhr Besuch der Theatervorstellung "Aurelia"  
von Teatrolyssimo mit allen Klassen 

Mi, 15. Jan. Freier Tag für alle Schülerinnen und Schüler 

Do, 23. Jan. Belohnungstag ("Punkte sammeln") 

Fr, 24. Jan. Semesterende, frei 

Mo - Mi, 10.-12. Feb. Tage der offenen Türen 

16. - 21. Feb. Freiwilliges Wintersportlager in Saas Grund 
(Anmeldeblatt liegt in der Schule auf) 

Mi, 26. Feb. Klassen 8a/8b: Besuch Bundeshaus 

Di, 4. März Besuch Technorama mit Workshop 

Di, 11. März Kurzgespräche Berufswahl 

5. April -21. April 2014 2 Wochen Frühlingsferien  
(inkl. Ostermontag) 

Do - So, 29. Mai - 1. Juni Auffahrtsbrücke, Freitag ganzer Tag frei 

Mo, 9. Juni  Pfingstmontag frei  

Fr, 4. Juli  Beginn Sommerferien, ganzer Tag frei 

Informationen, Berichte, Bildergalerien, Agenda, Kontaktformular und 
dieses INFO finden Sie auch auf unserer Website www.sekdotzigen.ch 


